


JAHRESLOSUNG 2009
Jesus Christus spricht: 

Was bei den Menschen unmöglich ist, 
das ist bei Gott möglich.

      Lk 18,27 (L)

Do	 1	 Psalm 104
Fr	 2	 Lukas 3,1-6
Sa	 3	 Lukas 3,7-14
So	 4	 Psalm 16
Mo	 5	 Lukas 3,15-20
Di	 6	 Lukas 3,21-38	 [Epiphanias/
			    Erscheinung des Herrn]
Mi	 7	 Lukas 4,1-13
Do	 8	 Lukas 4,14-21
Fr	 9	 Lukas 4,22-30
Sa	 10	 Lukas 4,31-37
So	 11	 Psalm 72
Mo	 12	 Lukas 4,38-44
Di	 13	 Lukas 5,1-11
Mi	 14	 Lukas 5,12-16
Do	 15	 Lukas 5,17-26
Fr	 16	 Lukas 5,27-32
Sa	 17	 Lukas 5,33-39
So	 18	 Psalm 4
Mo	 19	 Lukas 6,1-11
Di	 20	 Lukas 6,12-16
Mi	 21	 Lukas 6,17-26
Do	 22	 Lukas 6,27-35
Fr	 23	 Lukas 6,36-42
Sa	 24	 Lukas 6,43-49
So	 25	 Psalm 3
Mo	 26	 Lukas 7,1-10
Di	 27	 Lukas 7,11-17
Mi	 28	 Lukas 7,18-23
Do	 29	 Lukas 7,24-35
Fr	 30	 Lukas 7,36-50
Sa	 31	 Lukas 8,1-3

JANUAR
Ich habe den Herrn allezeit vor Augen;

steht er mir zur Rechten, so werde ich festbleiben.
Ps 16,8 (L) 

unsere Jahreslosung wirkt auf mich wie eine große Befreiung! 
Jesus sagt diesen Satz zu dem traurigen reichen Jüngling, der mit 
der Aufforderung konfrontiert ist, seinen gesamten Besitz zu ver- 
schenken. Jesus meint aber auch alle, die ihn hören und ihm glauben. 
Verlangt Gott wirklich Unmögliches von uns? Müssen wir erst 
Dinge vollbringen, die so aussehen, wie wenn wir ein Kamel 
durch ein Nadelöhr schicken wollten? Nein, wir müssen nicht 
glänzen, nicht die großen Macher, Erfinder spielen, die das Unmög- 
liche möglich machen. Wir dürfen getrost unsere Angelegenheiten 
Gott übergeben, besonders die, in denen wir keinen Rat mehr 
wissen, bei denen wir versagen und an unsere Grenzen stoßen! 
Das setzt großes Vertrauen voraus, und dazu ermutigt uns Jesus 
hier ganz ausdrücklich. 

Worte der Bibel sollen Sie mit unserem Bibelleseplan durch das 
Jahr begleiten, mal tröstend und heilend, ermutigend, kraftspendend 
oder frohmachend. Dass diese Quelle allen Menschen zugänglich 
wird, daran arbeitet die Deutsche Bibelgesellschaft und alle Bibel- 
gesellschaften weltweit. Gerne informieren wir Sie ausführlich und 
regelmäßig über unsere Arbeit – ein Anruf oder eine Nachricht per 
Mail genügt! 

Ich wünsche Ihnen mit dem Bibelleseplan viele neue Einblicke in 
das Buch der Bücher.

Pfarrer Dr. Jan-A. Bühner
Generalsekretär der Deutschen Bibelgesellschaft

Liebe Leserinnen und Leser,



So	 1	 Psalm 9
Mo	 2	 Lukas 8,4-15
Di	 3	 Lukas 8,16-21
Mi	 4	 Lukas 8,22-25
Do	 5	 Lukas 8,26-39
Fr	 6	 Lukas 8,40-56
Sa	 7	 Lukas 9,1-9
So	 8	 Psalm 18,1-20
Mo	 9	 Lukas 9,10-17
Di	 10	 Lukas 9,18-27
Mi	 11	 Lukas 9,28-36
Do	 12	 Lukas 9,37-45
Fr	 13	 Lukas 9,46-50
Sa	 14	 Lukas 9,51-56
So	 15	 Psalm 18,21-51
Mo	 16	 Lukas 9,57-62
Di	 17	 Lukas 10,1-16
Mi	 18	 Lukas 10,17-20
Do	 19	 Lukas 10,21-24
Fr	 20	 Lukas 10,25-37
Sa	 21	 Lukas 10,38-42
So	 22	 Psalm 15
Mo	 23	 Lukas 11,1-4
Di	 24	 Lukas 11,5-13
Mi	 25	 Lukas 11,14-23  	[Aschermittwoch]
Do	 26	 Lukas 11,24-28
Fr	 27	 Lukas 11,29-36
Sa	 28	 Lukas 11,37-54

FEBRUAR
Wo ist euer Glaube?

Lk 8,25 (E) 

So	 1	 Psalm 6
Mo	 2	 Levitikus 1,1-9
Di	 3	 Levitikus 8,1-13
Mi	 4	 Levitikus 9,1-24
Do	 5	 Levitikus 10,1-11
Fr	 6	 Levitikus 16,1-22
Sa	 7	 Levitikus 19,1-5.9-18
So	 8	 Psalm 10
Mo	 9	 Levitikus 19,31-37
Di	 10	 Levitikus 25,1-24
Mi	 11	 Levitikus 25,35-43
Do	 12	 Lukas 18,31-43
Fr	 13	 Lukas 19,1-10
Sa	 14	 Lukas 19,11-27
So	 15	 Psalm 34
Mo	 16	 Lukas 19,28-40
Di	 17	 Lukas 19,41-48
Mi	 18	 Lukas 20,1-8
Do	 19	 Lukas 20,9-19
Fr	 20	 Lukas 20,20-26
Sa	 21	 Lukas 20,27-40
So	 22	 Psalm 84
Mo	 23	 Lukas 20,41-47
Di	 24	 Lukas 21,1-4
Mi	 25	 Lukas 21,5-19
Do	 26	 Lukas 21,20-28
Fr	 27	 Lukas 21,29-38
Sa	 28	 Lukas 22,1-6
So	 29	 Psalm 22,1-22
Mo	 30	 Lukas 22,7-23
Di	 31	 Lukas 22,24-30

MÄRZ
Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst; 

ich bin der Herr.
Lev 19,18 (L)



Alle fünf Sekunden erblindet ein Mensch, von 37 Mil-
lionen blinden und 124 Millionen sehbehinderten Men-
schen weltweit wird ausgegangen. Doch das Leben in der 
Dunkelheit muss nicht zwangsläufig bedeuten, vom Leben 
der Sehenden abgeschnitten zu sein. Mit der Punktschrift 
ist Blinden und Sehbehinderten das Lesen möglich, auch 
das Lesen in der Bibel. Doch ob ein blinder Mensch Zu-
gang zur Bibel findet, ist vor allem von sozialen Faktoren 
abhängig. Die Kosten für den Druck einer Bibel in Blinden-
schrift sind mindestens fünfzig Mal so hoch wie für eine 
gedruckte Bibel. Die Bibelgesellschaften des Weltbundes  
unterstützen seit Jahrzehnten Einrichtungen überall auf 
der Welt, in denen blinden und sehbehinderten Men-
schen, egal aus welcher Situation sie kommen, mit Hil-
fe der Bibel das Lesen der Punktschrift vermittelt wird. 
„Wenn ich erlebe, wie für einen blinden Menschen durch 
das Ertasten dieser Punkte plötzlich eine Verbindung zu 
Gott und zur Gemeinschaft der Christen entsteht, die 
alle seine früheren Erfahrungen von Ausgrenzung und 
Einsamkeit überwindet, dann weiß ich, weshalb wir an 

dieser Aufgabe festhalten“, sagt Ingrid Felber-Bischof, 
Koordinatorin für die Blindenprojekte des Weltbundes 
der Bibelgesellschaften. Blindenschulen und andere Ein-
richtungen für Blinde rund um den Erdball warten auf  
Bibeln in Punktschrift, auf die Botschaft, die blinden Men-
schen Jesu Zuspruch „Ich bin das Licht der Welt“ durch 
ihren Tastsinn mitten ins Herz schreibt – und sie aus einer 
Welt der Dunkelheit für immer befreit. 

Gottes Wort soll die Dunkelheit erhellen! Dafür 
brauchen blinde Menschen auch Ihre Spende!  
Unterstützen Sie die Herstellung und Verbreitung 
von Bibeln in Braille!

Lichtblicke mit der Bibel

Erblindete Frau mit portugiesischer Bibel in Braille Sehbehinderte Schüler im Zentrum „Sonne der Gerechtigkeit“ 
nahe Kairo/Ägypten

Danke auch für Ihre Unterstützung!

HILFE, DIE ANKOMMT: 

24 EUR
(39 sFr)

45 EUR
(72 sFr)

462 EUR
(740 sFr)

kostet ein Hefter mit biblischen Erzählungen 
in Blindenschrift.

kostet ein Lernsatz Steckmatrizen für den
Unterricht in Blindenschrift.

kostet eine vollständige Blindenbibel 
in 42 Bänden.



Mi	 1	 Lukas 22,31-38
Do	 2	 Lukas 22,39-46
Fr	 3	 Lukas 22,47-53
Sa	 4	 Lukas 22,54-62
So	 5	 Psalm 22,23-32 	 [Palmsonntag]
Mo	 6	 Lukas 22,63-71
Di	 7	 Lukas 23,1-12
Mi	 8	 Lukas 23,13-25
Do	 9	 Lukas 23,26-31  	 [Gründonnerstag]
Fr	 10	 Lukas 23,32-49  	 [Karfreitag]
Sa	 11	 Lukas 23,50-56  	 [Karsamstag]
So	 12	 Lukas 24,1-12  	 [Ostersonntag]
Mo	 13	 Lukas 24,13-35  	 [Ostermontag]
Di	 14	 Lukas 24,36-49
Mi	 15	 Lukas 24,50-53
Do 	 16	 Kolosser 1,1-8
Fr	 17	 Kolosser 1,9-14
Sa	 18	 Kolosser 1,15-20
So	 19	 Psalm 116
Mo	 20	 Kolosser 1,21-23
Di	 21	 Kolosser 1,24-29
Mi	 22	 Kolosser 2,1-7
Do	 23	 Kolosser 2,8-15
Fr	 24	 Kolosser 2,16-19
Sa	 25	 Kolosser 2,20-23
So	 26	 Psalm 23
Mo	 27	 Kolosser 3,1-4
Di	 28	 Kolosser 3,5-11
Mi	 29	 Kolosser 3,12-17
Do	 30	 Kolosser 3,18–4,1

APRIL
Gott hat den Schuldschein, der gegen uns sprach,  

durchgestrichen und seine Forderungen, 
die uns anklagten, aufgehoben.

Kol 2,14 (E) 

Fr	 1	 Kolosser 4,2-6
Sa	 2	 Kolosser 4,7-18
So	 3	 Psalm 19
Mo	 4	 Joël 1,1-20 
Di	 5	 Joël 2,1-11
Mi	 6	 Joël 2,12-17
Do	 7	 Joël 2,18-27
Fr	 8	 Joël 3,1-5
Sa	 9	 Joël 4,1-21 
So	 10	 Psalm 45
Mo	 11	 Apostelgeschichte 1,1-14
Di	 12	 Apostelgeschichte 1,15-26
Mi	 13	 Apostelgeschichte 2,1-13
Do	 14	 Apostelgeschichte 2,14-28
Fr	 15	 Apostelgeschichte 2,29-36
Sa	 16	 Apostelgeschichte 2,37-41
So	 17	 Psalm 30
Mo	 18	 Apostelgeschichte 2,42-47
Di	 19	 Apostelgeschichte 3,1-10
Mi	 20	 Apostelgeschichte 3,11-26
Do	 21	 Psalm 47  	 [Christi Himmelfahrt]
Fr	 22	 Apostelgeschichte 4,1-12
Sa	 23	 Apostelgeschichte 4,13-22
So	 24	 Psalm 27
Mo	 25	 Apostelgeschichte 4,23-31
Di	 26	 Apostelgeschichte 4,32-37
Mi	 27	 Apostelgeschichte 5,1-11
Do	 28	 Apostelgeschichte 5,12-16
Fr	 29	 Apostelgeschichte 5,17-33
Sa	 30	 Apostelgeschichte 5,34-42
So	 31	 Psalm 118,1-14	 [Pfingstsonntag]

MAI
Wir können’s ja nicht lassen, von dem zu reden, 

was wir gesehen und gehört haben.
Apg 4,20 (L) 



Mo	 1	 Psalm 118,15-29  	 [Pfingstmontag]
Di	 2	 Apostelgeschichte 6,1-7
Mi	 3	 Apostelgeschichte 6,8-15
Do 	 4	 Apostelgeschichte 7,1-16
Fr	 5	 Apostelgeschichte 7,17-29
Sa	 6	 Apostelgeschichte 7,30-43
So	 7	 Psalm 29
Mo	 8	 Apostelgeschichte 7,44-53
Di	 9	 Apostelgeschichte 7,54–8,3
Mi	 10	 Apostelgeschichte 8,4-25
Do	 11	 Apostelgeschichte 8,26-40	 [Fronleichnam]
Fr	 12	 Apostelgeschichte 9,1-9
Sa	 13	 Apostelgeschichte 9,10-19a
So	 14	 Psalm 13
Mo	 15	 Apostelgeschichte 9,19b-31
Di	 16	 Apostelgeschichte 9,32-43
Mi	 17	 Apostelgeschichte 10,1-23a
Do	 18	 Apostelgeschichte 10,23b-33
Fr	 19	 Apostelgeschichte 10,34-48
Sa	 20	 Apostelgeschichte 11,1-18
So	 21	 Psalm 28
Mo	 22	 Apostelgeschichte 11,19-30
Di	 23	 Apostelgeschichte 12,1-17
Mi	 24	 Apostelgeschichte 12,18-25
Do	 25	 Apostelgeschichte 13,1-12
Fr	 26	 Apostelgeschichte 13,13-25
Sa	 27	 Apostelgeschichte 13,26-43
So	 28	 Psalm 12
Mo	 29	 Apostelgeschichte 13,44-52
Di	 30	 Apostelgeschichte 14,1-7

JUNI
Petrus sagte: Wahrhaftig, jetzt begreife ich, dass Gott nicht  

auf die Person sieht, sondern dass ihm in jedem Volk  
willkommen ist, wer ihn fürchtet und tut, was recht ist.

Apg 10,34-35 (E) 

Mi	 1	 Apostelgeschichte 14,8-20a
Do 	 2	 Apostelgeschichte 14,20b-28
Fr	 3	 Apostelgeschichte 15,1-12
Sa	 4	 Apostelgeschichte 15,13-35
So	 5	 Psalm 7
Mo	 6	 Apostelgeschichte 15,36–16,5
Di	 7	 Apostelgeschichte 16,6-15
Mi	 8	 Apostelgeschichte 16,16-24
Do	 9	 Apostelgeschichte 16,25-40
Fr	 10	 Philipper 1,1-11
Sa	 11	 Philipper 1,12-18a
So	 12	 Psalm 1
Mo	 13	 Philipper 1,18b-26
Di	 14	 Philipper 1,27–2,4
Mi	 15	 Philipper 2,5-11
Do	 16	 Philipper 2,12-18
Fr	 17	 Philipper 2,19-30
Sa	 18	 Philipper 3,1-11
So	 19	 Psalm 26
Mo	 20	 Philipper 3,12-16
Di	 21	 Philipper 3,17-21
Mi	 22	 Philipper 4,1-9
Do	 23	 Philipper 4,10-23
Fr	 24	 Apostelgeschichte 17,1-15
Sa	 25	 Apostelgeschichte 17,16-34
So	 26	 Psalm 21
Mo	 27	 Apostelgeschichte 18,1-22
Di	 28	 Apostelgeschichte 18,23–19,7
Mi	 29	 Apostelgeschichte 19,8-22
Do	 30	 Apostelgeschichte 19,23-40
Fr	 31	 Apostelgeschichte 20,1-16

JULI
Freut euch in dem Herrn!

Phil 3,1 (L) 



Ein ehrgeiziges Projekt verfolgt die Bibelgesellschaft in 
Ghana: Sie möchte bis 2010 mindestens eine Million  
Bibeln an Schulkinder verteilen. So versuchen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter im Bibelhaus in Accra der 
großen Nachfrage gerecht zu werden. Täglich erreichen 
das Bibelhaus viele Briefe, die meisten von Schülerinnen 
und Schülern. „Ich wünsche mir so sehr eine eigene Bibel! 
Meine Familie kann sich aber keine Bücher leisten. Doch 
ich bin so neugierig, was ich dort über Jesus lesen kann. 
Könnten Sie mir nicht bitte eine Bibel schicken?“, schreibt 
ein zwölfjähriges Mädchen. Nicht alle Wünsche können 
erfüllt werden, doch die Bibelgesellschaft ist zuversichtlich, 
dass bald mehr Menschen in Ghana in einer eigenen 
Bibel lesen können – in ihrer jeweiligen Sprache. Und 
das bedeutet bei 79 verschiedenen gesprochenen Spra-
chen in Ghana eine gewaltige Anstrengung. Überset-
zungsarbeit ist neben den großen Verteilaktionen einer 
der Schwerpunkte in der Arbeit. In Ghana ist der Besitz 
von eigenen Büchern keine Selbstverständlichkeit, ob-
wohl es dem westafrikanischen Land etwas besser geht 

als vielen Ländern auf dem Kontinent. In abgelegenen 
Regionen mangelt es an allem und dort kann die Mehr-
heit der Menschen auch nicht lesen. Für diese Dörfer hat 
die Ghanaische Bibelgesellschaft ein Hörbibelprogramm 
gestartet. Mitarbeiter reisen in entlegene Gebiete und 
verteilen biblische Hörkassetten samt einem Kassetten-
rekorder. Die Bibelgesellschaft bittet für ihre Projekte und 
ehrgeizigen Ziele um Spenden. 

Bitte helfen Sie, damit die Bibelgesellschaft in Ghana 
ihre guten Chancen weiter wahrnehmen kann.  
Viele Schulkinder warten noch auf eine eigene Bibel!

Eine Million Bibeln für Ghana

Schülerin mit biblischem Heft Freude über eine eigene Schulbibel in Ghana

Danke auch für Ihre Unterstützung!

HILFE, DIE ANKOMMT: 

7,50 EUR
(13 sFr)

38 EUR
(62 sFr)

80 EUR
(130 sFr)

kostet eine Schulbibel für ein Kind in Ghana

finanzieren einen Kassettenrekorder 
und eine Hörbibel für ein Dorf

reichen aus, um eine Sonntagsschulklasse 
mit Kinderbibeln auszustatten



Sa	 1	 Apostelgeschichte 20,17-38
So	 2	 Psalm 11
Mo	 3	 Apostelgeschichte 21,1-14
Di	 4	 Apostelgeschichte 21,15-26
Mi	 5	 Apostelgeschichte 21,27-40
Do	 6	 Apostelgeschichte 22,1-21
Fr	 7	 Apostelgeschichte 22,22-30
Sa	 8	 Apostelgeschichte 23,1-11
So	 9	 Psalm 14
Mo	 10	 Apostelgeschichte 23,12-35
Di	 11	 Apostelgeschichte 24,1-21
Mi	 12	 Apostelgeschichte 24,22-27
Do	 13	 Apostelgeschichte 25,1-12
Fr	 14	 Apostelgeschichte 25,13-27
Sa	 15	 Apostelgeschichte 26,1-23
So	 16	 Psalm 62
Mo	 17	 Apostelgeschichte 26,24-32
Di	 18	 Apostelgeschichte 27,1-12
Mi	 19	 Apostelgeschichte 27,13-26
Do	 20	 Apostelgeschichte 27,27-44
Fr	 21	 Apostelgeschichte 28,1-16
Sa	 22	 Apostelgeschichte 28,17-31
So	 23	 Psalm 17
Mo	 24	 Numeri 6,22-27 
Di	 25	 Numeri 9,15-23
Mi	 26	 Numeri 10,11-36
Do	 27	 Numeri 11,1-23
Fr	 28	 Numeri 11,24-35
Sa 	 29	 Numeri 12,1-16
So	 30	 Psalm 119,49-56
Mo	 31	 Numeri 13,1-3.17-33

AUGUST
Der Herr segne dich und behüte dich; der Herr lasse sein 

Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig; der Herr hebe 
sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden.

Num 6,24-26 (L) 

Di	 1	 Numeri 14,1-25 
Mi	 2	 Numeri 14,26-38
Do 	 3	 Numeri 14,39-45
Fr	 4	 Numeri 17,16-26
Sa	 5	 Numeri 20,1-13
So	 6	 Psalm 119,57-64
Mo	 7	 Numeri 20,22-29
Di	 8	 Numeri 21,4-9
Mi	 9	 Numeri 21,21-35
Do	 10	 Numeri 22,1-20
Fr	 11	 Numeri 22,21-41
Sa	 12	 Numeri 23,1-12
So	 13	 Psalm 119,65-72
Mo	 14	 Numeri 23,13-30
Di	 15	 Numeri 24,1-25
Mi	 16	 Numeri 27,12-23
Do	 17	 Lukas 12,1-12
Fr	 18	 Lukas 12,13-21
Sa	 19	 Lukas 12,22-34
So	 20	 Psalm 20
Mo	 21	 Lukas 12,35-48
Di	 22	 Lukas 12,49-53
Mi	 23	 Lukas 12,54-59
Do	 24	 Lukas 13,1-5
Fr	 25	 Lukas 13,6-9
Sa	 26	 Lukas 13,10-17
So	 27	 Psalm 25
Mo	 28	 Lukas 13,18-21
Di	 29	 Lukas 13,22-30
Mi	 30	 Lukas 13,31-35

SEPTEMBER
Wo euer Schatz ist, da ist auch euer Herz.

Lk 12,34 (E) 



Do 	 1	 Lukas 14,1-6
Fr	 2	 Lukas 14,7-14
Sa	 3	 Lukas 14,15-24
So	 4	 Psalm 67 	 [Erntedankfest]
Mo	 5	 Lukas 14,25-35
Di	 6	 Lukas 15,1-10
Mi	 7	 Lukas 15,11-32
Do	 8	 Lukas 16,1-9
Fr	 9	 Lukas 16,10-18
Sa	 10	 Lukas 16,19-31
So	 11	 Psalm 5
Mo	 12	 Lukas 17,1-10
Di	 13	 Lukas 17,11-19
Mi	 14	 Lukas 17,20-37
Do	 15	 Lukas 18,1-8
Fr	 16	 Lukas 18,9-17
Sa	 17	 Lukas 18,18-30
So	 18	 Psalm 32
Mo	 19	 Hesekiel/Ezechiel 1,1-21
Di	 20	 Hesekiel/Ezechiel 1,22-28
Mi	 21	 Hesekiel/Ezechiel 2,1–3,3
Do	 22	 Hesekiel/Ezechiel 3,12-21 
Fr	 23	 Hesekiel/Ezechiel 3,22-27
Sa	 24	 Hesekiel/Ezechiel 4,1-8
So	 25	 Psalm 110
Mo	 26	 Hesekiel/Ezechiel 7,1-13
Di	 27	 Hesekiel/Ezechiel 7,14-27 
Mi	 28	 Hesekiel/Ezechiel 8,1-13
Do	 29	 Hesekiel/Ezechiel 8,14-18
Fr	 30	 Hesekiel/Ezechiel 10,1-22 
Sa	 31	 Hesekiel/Ezechiel 11,14-25 		
			   [Reformationstag]

OKTOBER
Gott spricht: Ich schenke ihnen ein anderes Herz und schenke 

ihnen einen neuen Geist. Ich nehme das Herz von Stein aus 
ihrer Brust und gebe ihnen ein Herz von Fleisch.

Hes 11,19 (E) 

So	 1	 Psalm 33  	 [Allerheiligen]
Mo	 2	 Hesekiel/Ezechiel 17,1-24
Di	 3	 Hesekiel/Ezechiel 18,1-3.20-32
Mi	 4	 Hesekiel/Ezechiel 20,1-17
Do	 5	 Hesekiel/Ezechiel 20,30-44
Fr	 6	 Hesekiel/Ezechiel 33,10-20
Sa	 7	 Hesekiel/Ezechiel 33,21-22.30-33
So	 8	 Psalm 69,1-16
Mo	 9	 Hesekiel/Ezechiel 34,1-16
Di	 10	 Hesekiel/Ezechiel 34,23-31
Mi	 11	 Hesekiel/Ezechiel 36,1-15
Do	 12	 Hesekiel/Ezechiel 36,16-32
Fr	 13	 Hesekiel/Ezechiel 37,1-14
Sa	 14	 Hesekiel/Ezechiel 37,15-28
So	 15	 Psalm 69,17-37
Mo	 16	 Hesekiel/Ezechiel 40,1-16
Di	 17	 Hesekiel/Ezechiel 43,1-12
Mi	 18	 Hesekiel/Ezechiel 47,1-12  [Buß- und Bettag]
Do	 19	 Hesekiel/Ezechiel 48,30-35
Fr	 20	 1 Thessalonicher 1,1-10
Sa	 21	 1 Thessalonicher 2,1-12
So	 22	 Psalm 46  	 [Ewigkeitssonntag/
			    Christkönigsfest]
Mo	 23	 1 Thessalonicher 2,13-20
Di	 24	 1 Thessalonicher 3,1-13
Mi	 25	 1 Thessalonicher 4,1-12
Do	 26	 1 Thessalonicher 4,13-18
Fr	 27	 1 Thessalonicher 5,1-11
Sa 	 28	 1 Thessalonicher 5,12-28
So	 29	 Psalm 24  	 [1. Advent]
Mo	 30	 2 Thessalonicher 1,1-12

NOVEMBER
Wenn Jesus – und das ist unser Glaube – gestorben und  

auferstanden ist, dann wird Gott durch Jesus auch die  
Verstorbenen zusammen mit ihm zur Herrlichkeit führen.

1 Thess 4,14 (E) 



Als wäre es gestern gewesen – noch immer merkt man 
den Menschen in Litauen ihre Freude und ihren Stolz über 
die Unabhängigkeit an. Nach Jahrzehnten als Sowjet-
republik nun endlich unabhängig zu sein heißt vor  
allem, eine eigene Wirtschaft und Kultur zu entwickeln. 
Doch das ist nicht so leicht, denn wie entwickelt man 
eine neue Basis von Werten und Orientierungen für eine 
Gesellschaft, die noch dazu in wirtschaftlichen Schwie-
rigkeiten steckt? An genau diesem Punkt arbeitet die Li-
tauische Bibelgesellschaft. „Wir haben ganz klar den 
Auftrag, die Bibel in Litauen bekannt zu machen. Die 
meisten Menschen sind gar nicht vertraut mit biblischen 
Inhalten. Aber wir sind davon überzeugt, dass das Wort 
Gottes viel dazu beiträgt, dass die Menschen in unse-
rem Land in diesem Prozess der Erneuerung auch Sinn 
finden“, sagt Dr. Mykolas Mikalajunas, Geschäftsführer 
der Litauischen Bibelgesellschaft. Drei Schwerpunkte der 
Arbeit betreffen vor allem die erste Generation, die in 
einem freien Litauen aufwächst. Die Bibelgesellschaft 
möchte jedem Schulkind eine eigene Bibel zur Verfü-

gung stellen und sie möchte Heimkindern eine eigene 
Kinderbibel schenken. Diese Bibeln ermöglichen oft die 
erste Begegnung mit dem Wort Gottes überhaupt. Eine 
mobile Ausstellung zum Thema Bibel reist unter dem Na-
men „Jonafisch“ durch Litauen und wird von Veranstal-
tungen begleitet – ein Angebot für alle Generationen. 
Für diese drei Schwerpunkte der Arbeit braucht die Bi-
belgesellschaft dringend Unterstützung, denn sie hat 
nicht genügend eigene Mittel zur Verfügung. 

Litauen braucht bei seinem Erneuerungsprozess Got-
tes Wort! Helfen Sie durch Ihre Spende, Kindern und 
Familien die Bibel nahe zu bringen!

Die Bibel darf nicht fehlen

Jugendlicher mit litauischer Bibel Heimkinder freuen sich über eine eigene Kinderbibel

Danke auch für Ihre Unterstützung!

HILFE, DIE ANKOMMT: 

21 EUR
(34 sFr)

49 EUR
(79 sFr)

80 EUR
(130 sFr)

kosten drei Bibeln in modernem Litauisch, 
die in der Schule verteilt werden

finanzieren den Transport des Walfisches 
der Bibelausstellung

genügen, um 20 Kinderbibeln für Heimkinder 
zu finanzieren



DEZEMBER
Gott spricht: Ich will euch erlösen, dass ihr ein Segen sein 

sollt. Fürchtet euch nur nicht und stärkt eure Hände!
Sach 8,13 (L) 

Biblische Betrachtungen 
mit Werken von Andreas Felger
Persönliche Texte zu ausgewählten Bibelstellen – inspiriert 
von Andreas Felgers Aquarellen und Zeichnungen. Für diesen 
ansprechenden Band haben Prominente aus Kirche, Politik,
Wirtschaft und Kultur zur Feder gegriffen. Entstanden sind 
mehr als 30 individuelle Einblicke in das Buch der Bücher.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.so-sehe-ich-die-bibel.de

So sehe ich die Bibel
Persönliche Einblicke in 
das Buch der Bücher
Herausgegeben von Bundestags- 
präsident Dr. Norbert Lammert
Mit Aquarellen aus der Bibel 
mit Bildern von von Andreas Felger 
20,5 x 28 cm, 160 Seiten
Hardcover, Fadenheftung
Schutzumschlag
ISBN 978-3-438-04830-1
h(D) 29,80 h(A) 30,60  sFr 49,90  
In Kooperation mit Präsenz 
Kunst & Buch, Gnadenthal

Deutsche Bibelgesellschaft
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Di	 1	 2 Thessalonicher 2,1-17
Mi	 2	 2 Thessalonicher 3,1-18
Do	 3	 Sacharja 1,1-17 
Fr	 4	 Sacharja 2,1-9
Sa	 5	 Sacharja 2,10-17
So	 6	 1 Sam 2,1-10 	 [2. Advent]
Mo	 7	 Sacharja 3,1-10
Di	 8	 Sacharja 4,1-14
Mi	 9	 Sacharja 5,1-11
Do	 10	 Sacharja 6,1-8
Fr	 11	 Sacharja 6,9-15
Sa	 12	 Sacharja 7,1-14
So	 13	 Lukas 1,46-55 	 [3. Advent]
Mo	 14	 Sacharja 8,1-23 
Di	 15	 Sacharja 9,9-12
Mi	 16	 Sacharja 11,4-17
Do	 17	 Sacharja 12,9–13,1
Fr	 18	 Sacharja 14,1-11
Sa	 19	 Maleachi 1,6-14
So	 20	 Lukas 1,68-79  	 [4. Advent]
Mo	 21	 Maleachi 2,17–3,5
Di	 22	 Maleachi 3,6-12
Mi	 23	 Maleachi 3,13-18
Do	 24	 Maleachi 3,19-24	 [Heiligabend]
Fr	 25	 Psalm 2  	 [1. Weihnachtstag]
Sa	 26	 Lukas 2,29-32  	 [2. Weihnachtstag/
			    Stephanus]
So	 27	 Johannes 1,1-5
Mo	 28	 Johannes 1,6-8
Di	 29	 Johannes 1,9-13
Mi	 30	 Johannes 1,14-18
Do	 31	 Psalm 103  	 [Silvester]



Die 25 schönsten Geschichten aus dem Alten und Neuen Testament:
Dieses bezaubernde Buch lässt Kinderaugen strahlen! Einfühlsam und 
voller Poesie führt es Mädchen und Jungen ab 4 Jahren an die bibli-
sche Botschaft heran. Seine leuchtend bunten Bilder laden ein zum 
Betrachten, Entdecken und Staunen.

Biblische Geschichten 
für Kinder nacherzählt

Deutsche Bibelgesellschaft

Die Bibel für Kinder
Text: Tanja Jeschke
Illustrationen: Marijke ten Cate
22,5 x 25 cm, 192 Seiten, Farbeinband
ISBN 978-3-438-04060-2
h(D) 19,80 h(A) 20,40  sFr 37,20
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Er ist blind.
Er liest die Bibel.

Alle 5 Sekunden erblindet ein Mensch. Die Deutsche Bibel- 
gesellschaft bringt mit ihrer Aktion Weltbibelhilfe Licht in das 
Leben dieser Menschen. Denn sie finanziert seit über 30 Jahren 
spezielle Bibelübersetzungen in Blindenschrift und geeignetes 
Leselernmaterial. Helfen Sie mit und verschenken auch Sie eine 
Bibel in Blindenschrift! Weitere Infos im Internet oder unter  
Telefon: 0711/ 7181-272.




